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Das  Theaterprojekt  „Die
Piraten  im  Zauberland“  der
Kita  Wirbelwind  zeigt,  wie
ganzheitliches  Lernen
gelingen kann
Viele  Kinder  lieben  es,  in  unterschiedliche  Rollen  zu
schlüpfen, womit sie ihre „Zauberkräfte“ zum Ausdruck bringen
können. Zauberkräfte, um ihren Wunschrollen ganz nahe zu sein:
als Polizist:in für Ordnung zu sorgen oder Bösewichte ins
Gefängnis zu bringen, als Pirat neue Welten zu entdecken, als
Schatzjäger:in  vergrabene  Kostbarkeiten  zu  finden,  als
Prinzessin oder Prinz in einem herrschaftlichen Schloss zu
wohnen oder als König bzw. Königin ein Volk zu regieren und
bewundert  zu  werden,  als  Dinosaurier  das  Leben  in  weit
zurückliegenden Urzeiten zu erleben oder als Tierärztin bzw.
Tierarzt kranke Tiere wieder zu heilen …
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Kinder  wollen  sich  ausdrücken,  ihre  vielfältigen
Ausdrucksmöglichkeiten in Sprach- und Spielhandlungen erkunden
und  ausprobieren,  ihre  innewohnenden  Potenziale  entdecken,
eigene Handlungsvorstellungen in Aktionen umsetzen, Fantasien
ausleben  und  Weltentdecker:innen  sein.  Kinder  sprühen  vor
Aktionsideen, wollen kreativ wirksam werden, erlebte Grenzen
überschreiten und sich selbst als Akteur:innen der eigenen
Entwicklung verstehen, um ihre ganz persönliche Identität zu
erfassen und ihre besondere Individualität herauszustellen.

Kreatives Toben mit Sinn
Kinder  lieben  es  zu  toben,  zu  klettern,  mit  Sprache  zu
jonglieren,  Herausforderungen  zu  entdecken  und  gleichzeitig
Ziele zu erreichen, mit großer Neugier den Geheimnissen der
Welt auf die Spur zu kommen und sich in Szene zu setzen – um
den  eigenen  Selbstwert  motorisch,  emotional,  in  sozialen
Bezügen und kognitiv zu spüren.

Neben  dem  Spiel  mit  Handpuppen,  Stabfiguren,  Großfiguren,
Marionetten  sowie  dem  Tisch-,  Papier-  oder  Schattentheater
besitzt die gemeinsame Planung und Durchführung eines eigenen
Theaterstücks einen ganz besonderen Reiz für Kinder.

Theater  als  ganzheitliches
Bildungsprojekt
Theaterstücke umfassen viele Merkmale – vom Bühnenbild, über
Beleuchtungen,  Kostüme,  Requisiten,  Musikuntermalung,
besondere  Geräusche,  themenbezogene  Choreografien,  Dialoge,
selbst gesungene Lieder, Sprach- bzw. Textanteile. Vor allem
aber  dient  ein  Drehbuch  als  Grundlage  für  eine
Theateraufführung. Hier können Kinder ihre Ideen einbringen,
ganz unterschiedliche Rollen in neue Szenerien integrieren,
eigene  Lebensthemen  aufgreifen,  Wunschrollen  verwirklichen
sowie aktiv mitgestalten – bei Kostümen, Requisiten, Texten



und Bühnenbild. So entsteht aus vielen Einzelelementen ein
„rundes Ganzes“.

Partizipation  statt  fertiger
Angebote
Schauen  wir  uns  dabei  die  verschiedenen  Entwicklungs-  und
Kompetenzbereiche  an,  können  wir  tatsächlich  von  einer
ganzheitlichen  Pädagogik  sprechen,  bei  der  alle
Entwicklungsfelder berücksichtigt werden – ganz ohne isolierte
Fördereinheiten.  Hier  treffen  die  drei  Grundelemente
nachhaltiger  Bildungsarbeit  zusammen:

Die  Kinder  erleben  sich  als  individuell  bedeutsame1.
Akteur:innen, da sie von Beginn bis Auswertung eines
Projekts voll partizipativ beteiligt sind.
Es  werden  keine  fertigen  Themen  oder  didaktisch-2.
methodisch  vorbereiteten  Inhalte  vorgesetzt  –  Kinder
schlagen selbst ein für sie bedeutsames Thema vor, das
aktiv umgesetzt wird.
All  dies  geschieht  in  einer  beziehungsfreundlichen3.
Atmosphäre, in der die Kinder ihre Erzieher:innen als
authentisch,  innerlich  beteiligt,  neugierig  und
wertschätzend  erleben.

Lernen „ganz nebenbei“
In  der  Lernpsychologie  spricht  man  hier  von  concomitant
learning – einem „Lernen ganz nebenbei“. Kinder bringen dabei
kognitive, emotionale, soziale und motorische Kompetenzen ein,
ohne dass sie merken, dass eine gezielte Entwicklungsförderung
stattfindet.

Alles lebt vom Engagement der Erzieher:innen, KINDER und deren
Themen zum Ausgangspunkt spannender PROJEKTE zu machen. Daraus



entsteht  eine  innere  Resonanz,  die  Bindung  stärkt  –  zum
Projekt und zu den pädagogischen Bezugspersonen.

Was hier gelingt – und anderswo oft
fehlt

Kinder  erleben  sich  als  Akteur*innen  –  nicht  als1.
Reagierende.
Kinder werden zu eigenständigen Lernmotoren – nicht zu2.
Ausführenden vorbereiteter Programme.
Die  Arbeit  ist  prozessorientiert  –  nicht  durch3.
Stundenpläne oder Zielvorgaben vorstrukturiert.
Es werden basale Fähigkeiten aufgebaut – keine bloße4.
Verfeinerung von Fertigkeiten.
Die  Themen  orientieren  sich  an  der  Erlebniswelt  der5.
Kinder  –  nicht  an  Bildungsplänen  oder
Jahreszeitenpädagogik.
Es  entsteht  eine  lernförderliche  Atmosphäre  –  im6.
Gegensatz zu normorientierten, funktional organisierten
Kita-Strukturen.

Die  Piraten  im  Zauberland:  Ein
Projekt von Kindern für Kinder
Im  folgenden  Teil  wird  das  Theaterstück  „Die  Piraten  im
Zauberland“ vorgestellt, das von Kindern initiiert, gemeinsam
entwickelt und schließlich mit großer Begeisterung aufgeführt
wurde.  Es  war  überwältigend  mitzuerleben,  mit  wie  viel
Fantasie,  Engagement  und  Lernfreude  alle  Kinder  an  diesem
Projekt beteiligt waren.

Gerade  im  Kontrast  zu  kognitiv  überfrachteten,
angebotszentrierten  und  durchgetakteten  Tagesabläufen  zeigt
dieses  Projekt  eindrucksvoll,  warum  Kinder,  die  einen



spielpädagogisch orientierten Kindergarten wie den Wirbelwind
Lunzig  (südlich  von  Gera,  Thüringen)  besuchen,  eine
beeindruckende  „Schulbereitschaft“  entwickeln  –  und  ihre
Erzieher*innen von Herzen mögen. Vielen Dank auch an Brit
Drechsler von der Kita Wirbelwind, die nicht nur maßgebend am
Projekt mitgewirkt hat, sondern uns auch das Drehbuch zur
Verfügung gestellt hat.
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